
Umweltschutz
ist wichtig

... gehen wir es 
gemeinsam an!

Pitter cares for nature




Unserem MEER 
zu LIEBE! 

Bei der Reinigung der Yachten setzen wir 

auf umweltfreundliche Produkte. Auf unseren 

Basen bemühen wir uns Müll zu vermeiden 

und Öl sowie Schmierstoffreste ordnungs-

gemäß zu entfernen und nicht einfach ins 

Meer zu spülen. Auch bei der Entsorgung 

des leider oft in viel zu großen Mengen 

zurückgelassenen Mülls auf Yachten, gehen 

wir mit gutem Beispiel voran und trennen 

stets vorbildlich.

Gemeinsam mit unseren Kunden möchten 

wir die Verschmutzung der Meere durch 

Schiffsmüll minimieren und bitten um akti-

ve Mithilfe, um Müll zu vermeiden.
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So wird Segeln noch umweltfreundlicher
Machen auch Sie mit! Schon die kleinsten Veränderungen können Großes bewirken, 
wenn alle mithelfen. Also gehen wir es gemeinsam an.
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Hier ein paar kleine Tipps zum Bordmüll:

 Schon beim Einkaufen bei Verpackungen Müll sparen
Großpackungen anstatt vieler Einzelpackungen kaufen. Umweltfreundliche Verpackungen benutzen!
	

 Auf Plastiksackerl verzichten
Etwa 10 bis 20 Jahre kann ein Plastiksackerl überdauern. Wenn es sich zersetzt, wird gesundheitsschädliches 
Mikroplastik freigesetzt. Außerdem wird es von den Meerestieren gerne mit Futter verwechselt und verschluckt. 
Viele Tiere sterben daran!

 Verzichten Sie auf Einweggeschirr oder Becher und Strohhalme aus Plastik
Auch wenn es mehr Arbeit ist, spülen Sie Ihr Geschirr mit umweltfreundlichen Spülmitteln.
 

 Bordmüll sortieren und im Hafen in den richtigen Recyclingcontainern entsorgen 
Nicht alles in den großen schwarzen Sack! Falls keine Recyclingcontainer am Zwischenstopp, die Altstoffe in 
der Backskiste zwischenlagern. 
	

 Darauf achten, dass Verpackungen nicht über Bord geweht werden
	

 Werfen Sie keine Zigarettenstummel ins Meer
Ein Zigarettenstummel überdauert bis zu 10 Jahre, die freigesetzten Inhaltsstoffe sind giftig und führen bei 
Verschlucken zu Verdauungsbeschwerden oder gar zum Tod der Tiere. Eine achtlos weggeworfene Zigarette 
verschmutzt 40 Liter Wasser. Zigarettenstummeln sind weltweit das häufigste Abfallprodukt!
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Verantwortungsvolles Handeln für den 
Schutz der Meere.

Weitere Tipps für Umwelt- und Meeresschutz im Urlaub:

 Segeln ist nachhaltiges Reisen
Setzen Sie Segel und verzichten Sie so oft wie möglich auf den Motor. Achten Sie besonders in Buchten auf 
einen verantwortungsvollen Einsatz des Beiboot-Motors. Rudern Sie kurze Strecken und verzichten Sie auf nicht 
notwendige zusätzliche Fahrten. Auch wenn wir dabei sind unsere Yachten mit umweltfreundlichen und leisen 
Elektroaußenbordmotoren auszurüsten, so werden die Tiere durch so manche Spaßrunde in ihrem Lebensraum 
gestört. 

Bucht- und Erkundungsrunden mit dem Dinghi gehören zwar zu einem Segelurlaub, speziell für Kinder und 
Jugendliche dazu, aber auch hier gilt mit Maß und Ziel. Gehen Sie mit gutem Vorbild voran. 

 Achten und respektieren Sie die Naturschutzgebiete und die damit verbundenen 
Anker- und Befahrens Verbote, die in Seekarten und Revierführern eingezeichnet sind

 Ankern Sie nicht in Seegrasfeldern
Die Seegraswiesen sind enorm wichtig für das Ökosystem und wachsen nur sehr langsam nach.
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 Energiesparen schont nicht nur die Umwelt, sondern auch die Bordbatterie
Schon beim richtigen Einräumen des Kühlschrankes können wir Energie sparen. Durch das 
Abtauen bei Crewwechsel brauchen Kühlschränke etwas Zeit, um richtig zu kühlen. Werden sie zu 
Beginn sofort ganz voll geräumt, brauchen sie viel mehr Strom. Daher nicht gleich den gesamten 
Wochenvorrat an Getränken einräumen, kühlen Sie regelmäßig nach, das spart Energie. Ein guter 
Tipp ist auch beim Einkaufen vor Ort stets schon gekühlte Getränke zu kaufen. Trotz Solaranlagen 
auf vielen Yachten sollte auch nicht auf das Abdrehen des Lichtes bei Nichtgebrauch in den 
Kabinen vergessen werden.

 Gehen Sie mit dem Wasser sparsam um
Auf vielen Inseln ist Trinkwasser sehr knapp, ein verantwortungsvoller Umgang mit dem Trinkwasser 
sollte daher selbstverständlich sein. Speziell bei der Borddusche auf der Badeplattform gibt es 
großes Einsparungspotential!

 Achten Sie bei der Wahl Ihrer Sonnencreme auf umweltfreundliche Produkte 
Schatten und Kleidung sind der beste Sonnenschutz.

 Desinfektion - Soviel wie nötig - so wenig als möglich
Gerade jetzt in Zeiten von Corona ist es besonders wichtig auf unsere Umwelt zu schauen, denn 
viel zu viel wird übertrieben und chemisch desinfiziert. Hände und glatte Oberflächen können ge-
nauso effektiv durch die gute alte Seife, mit natürlichen Inhaltsstoffen gereinigt werden.türlic

Gemeinsam unserem Meer zuliebe!
Wir bedanken uns für Ihre tatkräftige Unterstützung. Let‘s protect the sea!
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O More Mati

Gleich ein bisschen weniger Müll.

Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe!

6 | Pitter Yachtcharter Pitter Yachtcharter |  7 

Mit der von Pitter ins Leben gerufenen Aktion 

„O More Mati“ werden die Strände und 

Buchten Kroatiens, mit Hilfe der Charterkun-

den, vom angespülten Müll gesäubert. Das 

Engagement der Crews ist groß!

Wussten Sie?

Die Verschmutzung der Strände rührt zum größ-
ten Teil vom Tourismus und den Freizeit- und 
Erholungsaktivitäten an den Küsten. Sie nimmt 
im Sommer um bis zu 40% zu. 

In den beliebten Destinationen fallen 75% des 
Jahresabfalls in den Sommermonaten an. 

Daher Beach Cleaning! Ihr werdet für andere 
zum Vorbild „sich auch mal zu bücken“ um zu 
zeigen, dass es wichtig ist, Müll nicht achtlos 
wegzuwerfen.

Machen auch Sie mit!
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Pitter Yachtcharter ist Mitglied von Green Sail und unterstützt Living Ocean, die österreichische Organisation 
für Meeres- und Klimaschutz. Unserem Meer zuliebe!


